
Rekordjagd beim Eisenärzter Dorflauf 

 

Beim Ablauf der Frist für die Voranmeldungen am Vorabend des ersten Mai, der Freinacht, stellte 

sich dem SC Eisenärzt als Ausrichter noch die Frage, ob der Lauf wegen geringer Beteiligung 

besser abgesagt werden sollte. Am Ende führte die Flut an Nachmeldungen zu einem Teilnehmer-

rekord. Einschließlich der Staffeln und unter Berücksichtigung der Doppelstarter waren 103 

Teilnehmer am Start! Mehr denn je!  

Bei idealem Laufwetter wurden die bisherigen Streckenrekorde gejagt und drei von vier 

Streckenrekorden wurden zum Teil gewaltig verbessert. Martin Kipnick vom Triathlon TSV 

Altenmarkt verbesserte die alte Bestzeit von Albert Hinterstoisser über 5,8 km und siegte mit 

deutlichem Vorsprung in 20:12.8. Bei den Damen blieb der alte Streckenrekord aus dem Jahr 2011 

von Lisa Scheufele (26:17.9) unangetastet. Dafür verbesserte Waltraut Berger von der TG 

Salzachtal den alten Rekord von Paula Mangold Wolf über die 9,6 km auf 39:26.7. Noch ein 

Rekord wurde pulverisiert, Albert Hinterstoissers Streckenrekord aus dem Jahr 2011 über die 9,6 

km. Mit 34:57.7 hat Johann Hartl vom TSV Waging den neunen Streckenrekord aufgestellt. Wer an 

den neuen Bestmarken rütteln will muss sich ranhalten! 

Bei den Staffeln holten sich die Eckhofstraße den Sieg vor den aquasoli Küken und der SCE 

Staffel mit den jüngsten Staffelteilnehmern. Komplettiert wurde das Ergebnis mit der aquasoli 

4motion und dem aquasoli Poker Face.  

Unabhängig von den Kämpfen um die beste Zeit bestritten die Bambini und die Kinder Ihre Läufe. 

Sie genossen die Anfeuerungsrufe der Zuschauer und die Tatsache im Mittelpunkt zu stehen, Sieg 

oder Niederlage spielte für die Jüngsten keine Rolle! Ein weiteres Highlight ist die Tatsache, dass 

unsere Schüler und Jugendlichen, die zum Teil bereits bei allen 6 Läufen teilgenommen haben, 

Ihre Zeiten mit jedem Jahr verbessern konnten und nach wie vor Spaß an der Bewegung haben.  

Von den Jüngsten über die Schnellsten, bis hin zum Besenwagen, alle hatten Ihren Spaß! 

 

 



 

 

Als es dann bei der Siegerehrung außer Medaillen für die ersten Drei auch noch für alle was zum 

Naschen gab, zeigte dass keiner zu alt ist für die Kombination aus Schokolade, Spiel und Spaß. 

Dank der großzügigen Unterstützung der Gemeinde Siegsdorf konnten unter den Teilnehmern 

Familieneintrittskarten für das Naturkunde und Mammut Museum und eine Jahreskarte für das 

Freibad verlost werden, die von den Gewinnern begeistert aufgenommen wurden. Herzlichen Dank 

an die Gemeinde!   

Mit 31 Teilnehmern stellte der ausrichtende Ski Club Eisenärzt die meisten Starter, gefolgt von 

aquasoli mit 23 Startern, dem SC Hammer mit 9 Teilnehmern und der Grundschule Haslach mit 7 

Startern.  

Glück gehört natürlich auch dazu, so setzte der drohende Regen erst nach Abschluß der 

Siegerehrung richtig ein und sowohl die Teilnehmer als auch die zahlreichen Helfer kamen noch 

trockenen Fußes nach Hause.   

Spaß hatten alle Teilnehmer, vom Jüngsten Michael Motzet, der gerade einmal drei Jahre zählte, 

bis hin zu unserem „alten Eisen“ Helmut Obermayer, der seit Jahren einen Podestplatz abonniert 

hat und dem Geburtstagskind Hansi Vitzthum der seinen vierten Geburtstag beim Dorflauf feierte! 

So und nicht anders soll der Dorflauf sein, gemütlich, familiär und jeder soll auf seine Kosten 

kommen, vom ambitionierten Läufer, der seine Tempofestigkeit auf einer kupierten Strecke testen 

will, bis hin zum Laufeinsteiger, der mit Freunden zusammen eine Staffel bestreitet.  

Den Teilnehmern vielen Dank für´s Mitmachen und weiterhin viel Spaß beim Laufen! Wir 

wünschen Euch eine unfallfeie Laufsaison. Unseren Sponsoren für den Lauf, der Sparkasse, dem 

Radsport ederbike und Bautechnik Eisenbichler vielen Dank für die finanzielle Unterstützung und 

den Adelholzener Alpenquellen herzlichen Dank für die Bereitstellung des Zielbogens. 

Nicht zuletzt allen Helfern und Unterstützern des Laufes vielen Dank für die Verpflegung und 

familiäre Betreuung! Ihr begründet den guten Ruf von unserem Dorflauf! 

 

 


